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Titelbild: "Blocksignal frei" auf der ältesten Bahnstrecke in Preußen. Das Blocksignal B der 
früheren Blockstelle 19 (später Benschallee bzw. Düppel) zwischen Zehlendorf Mitte und Potsdam 
zeigt Hp 1. Das Bild ließ das RVM um 1935 aufnehmen, als die Strecke noch zu den wichtigsten 
deutschen Hauptstrecken gehörte.       Quelle: DR, Das Eisenbahn-Signalwesen in Wort und  Bild

Rücktitel: Die Formhauptsignale der Reichsbahnbauart im Bahnhof Nowiny Wielkie (bis 1945 
Döllensradung) an der früheren preußischen Ostbahn stehen auf "Halt".    
                    Foto: Jürgen Krebs

Frontispiz: Das Blocksignal C der Abzweigstelle Werkleitz zeigt das Signal Hp 2 Langsamfahrt. 
Der Zug kann von der Verbindungsstrecke 6422 in den folgenden Blockabschnitt der Strecke 6118 
(Kanonenbahn) in Richtung Berlin einfahren.                  Foto: Andreas Krebs
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Dr.-Ing. e. h. Julius Dorpmüller 

auf dem Presseempfang anlässlich seiner Amtsübernahme 
in Berlin am 16. November 1926.

Gewidmet allen, die für die Sicherheit im Eisenbahnbetrieb  

Jürgen Krebs, Gethsemanestraße 2, 39249 Barby (Elbe)
Tel. 039298/29807 – Fax. 039298/29808
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1.1. Was ist Bahnbetrieb?

-

-

-

-
-

-

-
-

-
-
-

-

-

-

-

• 
• 
• 
• 
• technische Bahnübergangssicherungsan-

lagen
• 
• 
• 

-
-

-

-

-

1.2. Schutzziele der Betriebsführung
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Szene: Von einem zweiten 
Bahnhof aus wird eine Zug-
fahrt zugelassen, obwohl die 
Strecke belegt ist.

-

Szene: Ein schnellerer Zug folgt 
einem langsameren, oder ein 
Zug nähert sich einem stehen 
gebliebenen Zug.

-

Szene: Eine Zugfahrt oder Ran-
gierfahrt wird durch eine Wei-
chenverbindung in die Flanke 
einer weiteren Zug bzw. Ran-
gierfahrt geleitet.

-
-

Szene: In diesem Beispiel wird 
die Zugfahrt durch das Umstel-
len der Weiche unter dem Zug 
gefährdet.

Szene: Im Fahrweg des Zuges 
-

cherter Bahnübergang.

Fotos Jürgen Krebs
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Herleitung der erforderlichen Schutzfunktionen
Quelle: Maschek TU Dresden
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Mai 1991 haben kinematische Grundsätze bei der Berechnung des lichten Raumes die vorherige 
statische Betrachtungsweise abgelöst. Der neue Regellichtraum wurde auf der Grundlage des 
UIC-Merkblattes 505-4 entwickelt.

Bau- und Betriebsordnung von 1928. 
Es galt mit geringen Abweichungen 
von 1878 bis 1991.

Lichtraumbegrenzungslinie 1-SM/DR nach TGL 24755.

ab 1958 bei Neubauten und umfassenden Umbauten an. 
Es entsprach weitestgehend der Lichtraumsystematik der 
sowjetischen Eisenbahnen.


